
März 2025: Fotos und Informationen aus dem Projekt in Kenia 
 

In den vergangenen Monaten waren gleich mehrere Mitglieder und Sindiso-UnterstützerInnen zu Besuch bzw. 

auch zur aktiven Mitarbeit vor Ort im Projekt in Rabuor/Kenia.  

Diese Personen konnten sich vor Ort (wieder einmal) davon überzeugen, was für ein großartiges Projekt wir alle 

zusammen „stemmen“ und unterstützen! 

Wir haben im Projekt seit vielen Jahren 3 Gruppen/Klassen in der Nursery School (Kindergarten).  

 

Lange Zeit bestand dann im schulischen Bereich auf unserem Gelände die Möglichkeit für die Projektschüler, 

neun Jahre lang vor Ort in die Schule zu gehen. Einige Schülerinnen und Schüler erhielten im Anschluss ein 

„Stipendium“ von uns bzw. wurden von Paten unterstützt, um die Klassen 10-12 andernorts besuchen zu 

können. Vereinzelt konnten wir auch jungen Erwachsenen den Besuch einer Universität ermöglichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Lehrerkollegium und Mary Oloo (ganz rechts) 

Seit kurzem haben wir (erstmalig) zwei 

Lehrkräfte, die selbst als Schüler unsere 

Projektklassen besucht haben und nun 

nach abgeschlossenem Lehramtsstudium 

hier an unserer „St. Luke Rabuor Academy“ 

unterrichten. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenia hat vor ein paar Jahren eine grundlegende Reform im Schulwesen beschlossen. Eine neue Gliederung der 

Schulstruktur ist seit 2023 im Aufbau; sie soll bis 2026 abgeschlossen sein. Danach umfasst die Primary School 

die Kassenstufen 1 bis 6, die neugebildete Junior Secondary die Klassenstufen 7 bis 9 und die Senior Secondary 

die Klassen 10 bis 12. 

 
Erfreulicherweise konnten wir mit Spendengeldern den Bau einer Secondary School initiieren und finanzieren, 
sodass zukünftig  geeignete SchülerInnen vor Ort die Klassen 10-12 absolvieren können. 
Hier ein paar Fotos vom Baustand im Februar: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pro Klasse werden im Projekt ca. 30-35 SchülerInnen unterrichtet. 

Die Klasse 9 wird bereits im neuen Schulgebäude unterrichtet 



Das Projektgelände umfasst seit längerem ein recht großes Areal, auf dem inzwischen viele Gebäude stehen. 
Und auch die Pflanzen und schattenspendenden Bäume werden immer größer und höher… 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hier ein paar Eindrücke durch aktuelle Fotos aus den verschiedenen Gebäuden/Bereichen des Projekts: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Computerraum In der Schulbibliothek 

In der Bäckerei 

Mensa         bzw. Essensausgabe neben dem Speiseraum 

Nähzimmer  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inzwischen gibt es auch Hauswirtschaftsunterricht in einer Schulküche – und hier kochen nicht nur die Mädchen. 

Auch die kenianischen Jungs müssen und dürfen „ran an den Herd“! 

(Schul-)Mobiliar wird auf dem Projektgelände 

repariert und teilweise auch vor Ort hergestellt. 

Die ambulante (Projekt-)Klinik, in der natürlich auch 

Patienten aus der Umgebung untersucht, geimpft 

und versorgt werden, ist weiterhin enorm wertvoll. 

Hier sind einige der (Halb-)Waisen zu sehen, die unter 

der Woche auf dem Projektgelände wohnen und im 

Waisenhaus schlafen. Insgesamt sind es derzeit ca. 65 

Jungen und Mädchen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuell werden knapp 900 Hühner auf dem Projektgelände 
gehalten. Die Eier werden teilweise im Projekt verwendet, 
jedoch größtenteils verkauft. 

Es gibt derzeit sieben Ziegen. Zudem werden auch verschiedene Gemüsesorten vor 
Ort angebaut und es wachsen u.a. Passion Fruits an den 
Bäumen. 

In der Projektbäckerei 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ASANTE SANA (Vielen Dank) an alle, die Sindiso und somit das Projekt in irgendeiner Weise unterstützen. 

Es ist eine sehr wertvolle Hilfe und viele Kinder, Witwen und Familien danken euch!!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


